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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Neue Trafostation am
Rathaus in Much installiert

Krötenzäune in Wersch und
Scheid erfolgreich aufgestellt

Bergische Wanderwochen
2026 mit Rekordprogramm

Karsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten Schäfer
Bürgermeister

Mit viel tatkräftiger Unterstützung und Power aus der Region sind in
Wersch und Scheid die Krötenzäune für die bevorstehende Amphibien-
wanderung aufgestellt worden. Zahlreiche freiwillige Helferinnen und
Helfer packten gemeinsam an und sorgten dafür, dass alles rechtzeitig

fertig wurde. Trotz der anstrengenden Arbeit standen das Miteinander
und die Freude am gemeinsamen Einsatz klar im Vordergrund.Ein
herzliches Dankeschön gilt allen, die mit angepackt haben. Die Aktion
zeigt einmal mehr, wie stark der Zusammenhalt in der Region ist - und
wie viel man gemeinsam bewegen kann. Engagement, das nicht nur
der Natur zugutekommt, sondern auch verbindet und Freude schenkt.

Die Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen WWWWWanderwochen 2026anderwochen 2026anderwochen 2026anderwochen 2026anderwochen 2026 finden vom 25.25.25.25.25.     April bis zum 10.April bis zum 10.April bis zum 10.April bis zum 10.April bis zum 10.
MaiMaiMaiMaiMai statt und laden dazu ein, das Bergische Land auf vielfältige Weise
zu Fuß zu entdecken. Mit rund 160 geführten 160 geführten 160 geführten 160 geführten 160 geführten TTTTTouren in 16 ouren in 16 ouren in 16 ouren in 16 ouren in 16 TTTTTagenagenagenagenagen
präsentiert die Tourismusorganisation „Das Bergische“ so viele Wand-
erangebote wie noch nie zuvor in diesem Zeitraum - ein neuer Rekord
für das etablierte Veranstaltungsformat.
Den Auftakt bildet am ersten Wochenende, 25.25.25.25.25. und 26. und 26. und 26. und 26. und 26.     AprilAprilAprilAprilApril, die
beliebte Wanderveranstaltung „Bergische 50“„Bergische 50“„Bergische 50“„Bergische 50“„Bergische 50“ mit zwei Streckenfor-
maten über 50 und 25 Kilometer50 und 25 Kilometer50 und 25 Kilometer50 und 25 Kilometer50 und 25 Kilometer. Zusätzlich stehen allein an diesem
Wochenende mehr als 40 weitere geführte 40 weitere geführte 40 weitere geführte 40 weitere geführte 40 weitere geführte WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen in der
gesamten Region auf dem Programm. Begleitet werden die Touren
von orts- und sachkundigen Gästeführerinnen und Gästeführern, die
den Teilnehmenden Natur, Kultur und Besonderheiten der Region
näherbringen.
Das Programm bietet eine große Themenvielfalt und richtet sich an
unterschiedliche Zielgruppen. Neben klassischen Naturwanderungen
werden auch kulinarische kulinarische kulinarische kulinarische kulinarische TTTTTouren,ouren,ouren,ouren,ouren, Kräuterw Kräuterw Kräuterw Kräuterw Kräuterwanderungen,anderungen,anderungen,anderungen,anderungen,     YYYYYogawogawogawogawogawande-ande-ande-ande-ande-
rungen,rungen,rungen,rungen,rungen, Eseltrekking, Eseltrekking, Eseltrekking, Eseltrekking, Eseltrekking, Duathlon-F Duathlon-F Duathlon-F Duathlon-F Duathlon-Formate oder ormate oder ormate oder ormate oder ormate oder Whisky-WWhisky-WWhisky-WWhisky-WWhisky-Wanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen
angeboten. FFFFFamilienfreundliche amilienfreundliche amilienfreundliche amilienfreundliche amilienfreundliche AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote nehmen ebenfalls einen
wichtigen Platz ein und ermöglichen gemeinsame Naturerlebnisse für
Groß und Klein.
Darüber hinaus bereichern zahlreiche neue neue neue neue neue TTTTTouren und kreative Fouren und kreative Fouren und kreative Fouren und kreative Fouren und kreative Fororororor-----
matematematematemate das Programm. Erstmals beteiligt sich beispielsweise die BurgBurgBurgBurgBurg
HohnrHohnrHohnrHohnrHohnrathathathathath mit einer Muttertags-Schnitzel-Wanderung sowie einer Wild-
Wald-Erlebniswanderung für Familien. Weitere neue Angebote sind un-
ter anderem der „Bergische Bier„Bergische Bier„Bergische Bier„Bergische Bier„Bergische Bier-Krimi“ in Odenthal-Krimi“ in Odenthal-Krimi“ in Odenthal-Krimi“ in Odenthal-Krimi“ in Odenthal, „W„W„W„W„Wein & Crime“ein & Crime“ein & Crime“ein & Crime“ein & Crime“
in Kürtenin Kürtenin Kürtenin Kürtenin Kürten, stimmungsvolle FackelwanderungenFackelwanderungenFackelwanderungenFackelwanderungenFackelwanderungen oder „Wandern „Wandern „Wandern „Wandern „Wandern aufaufaufaufauf
dddddem em em em em WWWWWasser“asser“asser“asser“asser“, bei dem eine Wanderung mit Kanufahren auf der
Wupper in Solingen kombiniert wird. Auch Genusswanderungen wie
„Zwischen Fachwerk und blühenden Streuobstwiesen“„Zwischen Fachwerk und blühenden Streuobstwiesen“„Zwischen Fachwerk und blühenden Streuobstwiesen“„Zwischen Fachwerk und blühenden Streuobstwiesen“„Zwischen Fachwerk und blühenden Streuobstwiesen“ verbinden
Naturerlebnis mit regionalen Spezialitäten, etwa einer Verkostung
von Säften aus der Saftkelterei Weber.
Viele der Touren sind zudem gut mit öffentlichen gut mit öffentlichen gut mit öffentlichen gut mit öffentlichen gut mit öffentlichen VVVVVerkerkerkerkerkehrsmittelnehrsmittelnehrsmittelnehrsmittelnehrsmitteln
erreichbarerreichbarerreichbarerreichbarerreichbar oder lassen sich mit dem Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen WWWWWanderBusanderBusanderBusanderBusanderBus kombinie-
ren. Das vollständige Programm mit allen Terminen, Themen und
Anmeldemöglichkeiten ist online unter der Website der Bergischen
Wanderwochen abrufbar.

Am Rathaus in Much ist eine neue Trafostation installiert worden. Die
Anlage wurde im Rahmen einer Maßnahme zur Modernisierung der
örtlichen Energieinfrastruktur aufgebaut. Mithilfe eines Autokrans
wurde die Trafostation angeliefert und anschließend präzise an ihrem
vorgesehenen Standort platziert.
Trafostationen sind ein zentraler Bestandteil des Stromnetzes. Sie sor-
gen dafür, dass die elektrische Energie aus dem übergeordneten Netz auf
die jeweils benötigte Spannung transformiert wird. Erst dadurch kann der
Strom sicher und zuverlässig an Gebäude, öffentliche Einrichtungen sowie
weitere angeschlossene Bereiche verteilt werden.
Mit der neuen Anlage wird die Stromversorgung im Umfeld des Rat-
hauses deutlich verbessert. Gleichzeitig schafft die Maßnahme die
Grundlage dafür, den steigenden Anforderungen an die Energieversor-
gung auch in Zukunft gerecht zu werden. Dazu zählen unter anderem
ein wachsender Strombedarf durch moderne Technik, Digitalisierung
sowie neue Anwendungen im Bereich der Elektromobilität.
Die Aufstellung der Trafostation erfolgte mithilfe eines Autokrans, der
die Anlage vom Transportfahrzeug anhob und exakt auf das vorbereite-
te Fundament setzte. Anschließend konnten die technischen Anschlüs-
se vorgenommen werden, sodass die Station künftig in das örtliche
Stromnetz eingebunden werden kann.
Mit der Installation der neuen Trafostation wird die Energieinfrastruktur
im Ortskern von Much weiter gestärkt. Ziel der Maßnahme ist es, eine
stabile, leistungsfähige und zukunftssichere Stromversorgung für die
umliegenden Gebäude und Einrichtungen langfristig zu gewährleisten.
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Sitzung des Rates der Gemeinde Much
Sitzungstermin: Mittwoch, 18.03.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gesamtschule -Mensa-, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Einwohnerfragestunde
3. Wahl einer/eines Beigeordneten BV/161/26
4. Bestellung der/des Inklusionsbeauftragten als beratendes

Mitglied BV/150/26
5. Antrag der FDP Fraktion auf beratende Mitgliedschaft im

Verwaltungsrat gKU Much-Neunkirchen-Seelscheid BV/160/26
6. Antrag der CDU-Fraktion

hier: Information zu Maßnahmen des Bevölkerungsschutzes und
der Bewältigung von (Groß)Schadensereignissen
MV/057/26

7. Erlass einer Satzung über die Vergabe von Aufträgen der Gemein-
de Much unterhalb der EU-Schwellenwerte gemäß § 106 GWB BV/
122/25-001

8. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen im
Rahmen der „Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ BV/151/26

9. Vereinbarung „Angebote offener Ganztagsschulen sowie außer-
unterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote im Primarbereich
zur Erfüllung des Rechtsanspruchs nach § 24 Abs.4 SGB VIII n.F.“
MV/049/26

10. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offen-
halten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen.
BV/152/26

11. Dringender Bedarf an zusätzlichen Räumen an der Grundschule
Klosterstraße BV/158/26

12. Probeweise teilweise Verlegung des Fahrtweges des SB 54 über die
K 46 durch die Ortschaften Gibbing- und Gerlinghausen BV/148/26

13. Baubeschluss über die Erneuerung der Zanderstraße in Much BV/
149/26

14. Aufstellung der 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Much „Erweiterung Stockemssiefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Abwägung der Anregungen aus der Wiederholung der Offen-
lage und erneuter Feststellungsbeschluss VO/3327/23-003

15. 22. Änderung des Flächennutzungsplan „PV-Müllerhof“
hier: Abwägung der Stellungnahmen aus der Wiederholung der
Offenlage und erneute Fassung des Feststellungsbeschluss
VO/3527/24-004

16. Weitere Vorgehensweise im Rahmen der kommunalen Wärmepla-
nung BV/155/26

17. Weiterentwicklung des touristischen Angebotes der Gemeinde
Much im Rahmen der Haushaltskonsolidierung
BV/159/26

18. Controllingbericht zum 31.12.2025 MV/042/26 (Nachtrag)
19. Haushaltskonsolidierung
20. Bekanntgaben der Verwaltung
21. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
22. Konzessionsverfahren Gas und Wasser;

hier: Aktueller Sachstand MV/056/26
23. Bekanntgaben der Verwaltung
24. Verschiedenes
Much, den 06.03.2026
Karsten Schäfer
Bürgermeister

Fundamt
Folgende Gegenstände wurden
als Fundsache abgegeben bzw.
gemeldet:
1. Gegenstand: Geldbörse, Fundort:
Bonn, Funddatum: 24.02.2026
Für die Herausgabe von Fundsachen
gilt grundsätzlich, dass das Ei-
gentum an den entsprechenden

Gegenständen nachgewiesen wer-
den muss. Weitere Informationen
werden natürlich auch telefonisch
erteilt unter: 02245 / 68-20, 68-52
oder 68-62 (Bürgerbüro).
Much, den 09.03.2026
Im Auftrag
Britta Rath
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MusiCa - Musik und Tanzcafé - am 02. April

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund! Viele Liedtexte
von früher sind nicht vergessen
und mit ihnen kehrt oft die Erin-
nerung an vergangene Zeiten, an
schöne Feste und Erlebnisse zu-
rück. So bringt Musik Freude und

bringt Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren in Much und
Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal

des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-
cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Das nächste Musik- und Tanzcafé

findet statt am Donnerstag den
02. April 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie teilnehmen möchten - mel-
den Sie sich bitte bis 27.03.202bitte bis 27.03.202bitte bis 27.03.202bitte bis 27.03.202bitte bis 27.03.2026,6,6,6,6,
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr an im Seniorenbüro der
Gemeinde Much unter
Tel. 02245-680.
Ihr Seniorenbüro

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Groß war die Freude bei unserem
VVM, als Thomas John ankündig-
te, zum Gedenken an seinen Ehe-
mann Siegfried Virgils, eine Bank
für den Höhenweg oberhalb von
Sommerhausen zu stiften: Unter
dem Sonnenschutz eines großen

Baumes hat man dort einen sehr
schönen Blick auf Scheid, Markels-
bach und Hetzenholz. Und nach-
dem der Bauhof für die Aufstel-
lung unserer Bänke einen erheb-
lichen Preis aufgerufen hat, suchen
wir selbst nach kostengünstigen

Lösungen: Reiner Braun und Otto
Rompowski setzten diese Bank zum
ersten Mal auf vorgefertigte Fun-
damente, was auch sehr gut ge-
lang. Die neue Bank steht tadellos.
Weiterhin suchen wir allerdings
nach eleganteren Montage-Mög-
lichkeiten (Erd-Bohrer?). Gespräche
mit der Kreissparkasse (finanzielle
Unterstützung) sind weit gediehen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Sonntag, 26. April, „Frühlings-
Wanderung“ und „Frühlings-Fest“
Wollten Sie schon immer mal den
„VerkehrsVerein Much“ mit ei-
ner Spende oder Mitgliedschaft

unterstützen?
NEU: PAYPAL - Spende auf unserer
homepage möglich!
Der Kontakt zu uns: Wolfgang
Brönstrup Tel. 2416
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach Tel. 2967
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: http://www.vv-much.de
Für den Vorstand
-Hartmut Erwin-
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Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub
der ortsansässigen Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Die Praxis von Iris Franken ist vom
30.03.2026 bis 10.04.2026 ge-
schlossen.
Die Praxis on Tara Osman ist vom
07.04.2026 bis 10.04.2026 ge-
schlossen.
Die Praxis von Jan Grothaus ist
vom 30.03.26 bis 06.04.2026
geschlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die

in der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
AAAAApothekpothekpothekpothekpothekennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrennotdienst - zentrale Nrale Nrale Nrale Nrale Nr.....
vom Festnetz (kostenfrei)
0800/00228330800/00228330800/00228330800/00228330800/0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag:
10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr
unter Mobil 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112

Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.     WWWWWasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Tel.Nr. 0800/7766655
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnummer:
02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle Sieg-
burg bietet donnerstags von 9 bis 12
Uhr eine offene Sprechstunde für die
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Much im Jugendhilfezentrum in
Neunkirchen Hauptstr. 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker, Telefon 02245/6005595
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Ev. Kirchengemeinde Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9.30 Uhr - Wir feiern Radiogottes-
dienst live im Deutschlandfunk!
Starten werden wir bereits um
9.30 Uhr. Ein kleines Warm-up durch
Radiopfarrer Titus Reinmuth gehört
dazu, damit sich Gemeinde, Tech-
nik und Stimmung aufeinander
einschwingen
Predigt: Superintendentin Almut
van Niekerk, Musik: Kreiskanto-
rin Laura Loers, Liturgie: Pfarre-
rin Sabrina Frackenpohl-Kober-
ski mit Konfirmandinnen und
Konfirmanden

Kommt vorbei! Gemeinsam ma-
chen wir diesen Radiogottesdienst
zu einem schönen, lebendigen Er-
lebnis - für uns in Much und für
alle, die am Radio mitfeiern!
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Die Spielgruppen finden nicht statt.
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
18 Uhr - HAGIOS - Innehalten zu
gesungenen Gebeten
für den Frieden
18.30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
11 bis 13 Uhr - Beratungs- und
Suchtmobil

15 Uhr - Erzählcafé
17.30 Uhr - Kirchenchor
19.30 Uhr Ökumenische
Bibelwoche
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
10 Uhr -
Besuchsdienstkreistreffen
19.30 Uhr - Männerkreis
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
10 Uhr - Gottesdienst
Haus Marienfeld
17 bis 22 Uhr - Kinder-Disco
18.15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
Ostermontag GottesdienstOstermontag GottesdienstOstermontag GottesdienstOstermontag GottesdienstOstermontag Gottesdienst

in Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchenin Neunkirchen
Wir, die evangelische Kirchenge-
meinde Much, bieten einen Fahr-
dienst nach Neunkirchen zum
Gottesdienst an. Anmeldung im
Gemeindebüro bis zum 1. April.
Abfahrt/Treffen: 9.20 Uhr an der
Evangelischen Kirche Much
Getragen sein.... Meditations-Getragen sein.... Meditations-Getragen sein.... Meditations-Getragen sein.... Meditations-Getragen sein.... Meditations-
andachandachandachandachandacht am Lagerfeuert am Lagerfeuert am Lagerfeuert am Lagerfeuert am Lagerfeuer
31. März, 19 Uhr
am FIT Hotel Much
Bei Regen in der
Katholischen Kirche Much
Musik Paul Radau

Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Jahrgedächtnis für Josef Walter-
scheid, Jahrgedächtnis Herbert Ar-
nolds und verstorbene Angehörige
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, PalmsonntagSonntag, 29. März, Palmsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
mit Palmweihe und Prozession
Sechswochenamt für Franz-Josef
Thiel
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen

Die KDie KDie KDie KDie Kollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die ollekte für die Arbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit vonArbeit von
Misereor wird am 5. Fastensonntag,Misereor wird am 5. Fastensonntag,Misereor wird am 5. Fastensonntag,Misereor wird am 5. Fastensonntag,Misereor wird am 5. Fastensonntag,
22. März, stattfinden.22. März, stattfinden.22. März, stattfinden.22. März, stattfinden.22. März, stattfinden.
Am Donnerstag vor der Abend-
messe laden wir um 17:30 Uhr zur
letzten KreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandacht vor
Ostern herzlich ein.
Am Gründonnerstag, 2. April, fei-
ern wir um 17:30 Uhr die Liturgie
vom letzten Abendmahl.
Karfreitag feiern wir die Liturgie
vom Leiden und Sterben Jesu
Christi um 15 Uhr.
Wer die Osternacht besuchen möch-
te ist herzlich nach St. Margareta in

Neunkirchen oder St. Georg in
Seelscheid jeweils um 21 Uhr ein-
geladen. In St.In St.In St.In St.In St.     Anna wird kAnna wird kAnna wird kAnna wird kAnna wird keineeineeineeineeine
Osternacht gefeiertOsternacht gefeiertOsternacht gefeiertOsternacht gefeiertOsternacht gefeiert.
Ostersonntag feiern wir Hochamt
in St. Anna um 9:30 Uhr mitge-
staltet vom Kirchenchor. Oster-
montag ist Heilige Messe mit Tauf-
feier für Laurentin Raphael Simon.
Wir heißen ihn herzlich in unserer
Pfarrgemeinde willkommen. Im An-
schluss an die Messe sind alle Kin-
der zur Ostereiersuche eingeladen.
Zum BegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscafé laden wir
im April, durch die Osterfeierta-
ge, eine Woche später, also erst am
Freitag, 10.10.10.10.10.     April,April,April,April,April, um 14:30 Uhr, in
unser Pfarrheim in Hermerath ein.
Hier ist jeder willkommen. Gern
darf auch etwas zum Kaffee mit-
gebracht werden.
Die Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-Einladungen für die Jubelkom-
munionmunionmunionmunionmunion, die wir am 19. April fei-
ern möchten, sind versendet.
Wenn auch Sie ihr Kommunion-
Jubiläum (1966, 1976 u. 2001) fei-
ern möchten, dann melden Sie sich
bitte telefonisch oder per E-Mail
im Pfarrbüro an.

Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Wir benötigen im Pfarrverband
Buchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches fürBuchs oder Buchsähnliches für
Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag.Palmsonntag. Bitte melden Sie
sich im Pastoralbüro.
Vielen Dank.
Am Gründonnerstag, den 2. April
lädt die KiTa St. Margareta um
16 Uhr zu einem offenen offenen offenen offenen offenen WWWWWort-ort-ort-ort-ort-
gottesdienst mit Kindern der KiTgottesdienst mit Kindern der KiTgottesdienst mit Kindern der KiTgottesdienst mit Kindern der KiTgottesdienst mit Kindern der KiTaaaaa
zum Thema „Das letzte Abend-
mahl“ in die Pfarrkirche St. Mar-
gareta ein.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten und
Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:
Bitte beachten Sie, dass das PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
büro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. undbüro in Hermerath am 19. und
26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen26. März geschlossen ist. Sie
können sich mit allen Anliegen an
das Pastoralbüro in Neunkirchen
wenden.

T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbe-
nen d. Woche: A. Steinert (2020),
W. Schmidt (2021), C. Höffgen (2022)
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
8.10 Uhr - ök. Ostergottesdienst GGS
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
9.30 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte f.d.s Heilige Land
18 Uhr - Bußandacht,
anschl. Beichtgelegenheit
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 und 16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, Schönenberg
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18 Uhr - offene Probe MGV
Winterscheid + Kammerkonzert
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
10 bis 16.30 Uhr - Workshop ´Singen
m. Young Hope Chor & Band´
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
17 Uhr - Andacht m. ´Young Hope
Chor & Band´ u. Workshopchor
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
8.15 Uhr - ök. Ostergottesdienst GGS

18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: A.H. Mies (2017), U.M.
Krey (2018), E.D.J. Funke (2022),
W. Ortsiefer (2023)
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte für das Heilige Land
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-„Kirche leer“: St. Maria Magda-
lena Schönenberg bietet vomlena Schönenberg bietet vomlena Schönenberg bietet vomlena Schönenberg bietet vomlena Schönenberg bietet vom
20.20.20.20.20. bis 22. bis 22. bis 22. bis 22. bis 22. März vier  März vier  März vier  März vier  März vier Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
20. März, 18 Uhr: Und es ward
Licht: Lichtinstallation - Bitte im
Pastoralbüro anmelden: 02295 5161
21. März, 18 Uhr: offene Probe
mit dem MGV Winterscheid
22. März, 10 bis 16.30 Uhr: Work-
shop „Singen m. Young Hope Chor
& Band“ - Bitte im Pastoralbüro
anmelden
22. März, 17 Uhr: Andacht m.
„Young Hope Chor & Band“ u.
dem Workshopchor
Jeden Abend mit Verpflegung u.
Getränken, um den leeren Kir-
chenraum bei guten Gesprächen
zu erleben.
Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-Frühlingsbasar kath. Frauenge-
meinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenberg
So, 22. März ab 12 Uhr mit Ge-
basteltem und Gekochtem, Ku-
chenspenden erbeten (Abgabe
bitte bis 11 Uhr am Pfarrheim!)
Vom Erlös spenden wir an die

bekannten Hilfsprojekte!
Ihre Frauengemeinschaft
Schönenberg
Für den Erhalt der Pfarrkirche St.
Maria Magdalena können Sie
überweisen auf das Konto der
Kath. KG St. Maria Magdalena
bei der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg:
DE56370695206600278019.
Vielen Dank im Voraus!
Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024Der Jahresabschluss 2024 der
kath. Kirchengemeinde St. Maria
Magdalena Schönenberg liegt
vom 1. bis 8. April im Pastoralbüro
zur Einsicht aus.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. z. Patrozinium
m. Kirchenchor Hermerath
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März

17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte f.d. Heilige Land
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Misereor u. Fastenopfer
d. Kinder
14 Uhr - Tauffeier Theo Karl Wolf
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst.
d. Woche:: K. Holenfelder,
H.J. Fischer (2017), P. Müller (2018),
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Katholische Kirche in Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man auch in Facebook

E. Bäumgen (2023), G. Pütz (2024)
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
9.45 Uhr - ök. Ostergottesdienst
GGS
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
18.30 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
9.30 Uhr - Hl.M. m. Palmweihe u.
Prozession
Kollekte f.d. Heilige Land
12 Uhr - Taufe in Fußhollen
14 Uhr - Taufe Álvaro Willms
Hernandez
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwochs 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Die Jahresabschlüsse 2020, 2021,
2022, 2023 des Kath. Kirchenge-
meindeverbandes Ruppichteroth,
Mandant Kita, und der Jahresab-
schluss 2024 des Kath. Kirchen-
gemeindeverbandes Ruppichte-
roth liegen vom 9. bis 16. März im
Pastoralbüro zur Einsicht aus.
SEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu
Madathikunnel: 0160 2044442

Schönenberg + Winterscheid:
Pfr. Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen
generell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich
bitte im Pastoralbüro:
02295 5161.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :K a m i s h i b a i - E r z ä h l t h e a t e r :
„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-„Wieder beste Freunde“ mit Ni-
cole Fcole Fcole Fcole Fcole Follmann:ollmann:ollmann:ollmann:ollmann: Mi, 15. April,
16.30 Uhr für 12 Kinder im Alter 2
bis 6 Jahren - Kostenfrei!
Bücherei
St. Servatius, Hauptstr. 19,
53809 Ruppichteroth
Info und Anmeldung:
Pastoralbüro 02295 5161
Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:Klaaferei - Café:     TTTTTreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unter-----
halten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchen
DDDDDienstag,ienstag,ienstag,ienstag,ienstag, 17. 17. 17. 17. 17.     April,April,April,April,April, 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr
Info + Anmeldung: C. Giese:
01520 9420649
Alle Angebote unseres ‚Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal“ finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. u. 4. Do / Monat

von 15 bis 17 Uhr / 015736532204
erreichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
u. 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr). Die
Soziallotsen sind für jeden da -
unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do
9 bis 11 Uhr u. nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das kau-
fen können, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:

Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.; Das
Angebot wendet sich an alle Inte-
ressierten.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

InternetseiteInternetseiteInternetseiteInternetseiteInternetseite unter
www.kath-kirchen-much.de
Jubelkommunion |Jubelkommunion |Jubelkommunion |Jubelkommunion |Jubelkommunion |
3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai
9.30 Uhr - St. Martinus, Much
3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Marienfeld
16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai
17 Uhr - St. Johann Baptist,
Kreuzkapelle
Sie sind vor 25, 50, 60, 70 oder 75
Jahren (2001, 1976, 1966, 1956
oder 1951) zur Ersten Heiligen
Kommunion gegangen? Wir laden
Sie ein, mit uns Jubelkommunion
zu feiern! Anmeldung unter
02245 2163 |
Seelsorgebereich.Much@
Erzbistum-Koeln.de
Zugleich feiern wir die Dankmessen
der Erstkommunionkinder.
Ökumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zumÖkumenische Bibelgespräche zum
Thema „Vom Feiern und Fürchten“ |Thema „Vom Feiern und Fürchten“ |Thema „Vom Feiern und Fürchten“ |Thema „Vom Feiern und Fürchten“ |Thema „Vom Feiern und Fürchten“ |
Zugänge zum Buch Ester - Texte
zur Bibel 41 | Jeden Mittwoch der

Fastenzeit um 19.30 Uhr (nach
dem Friedensgebet im Evangeli-
schen Gemeindehaus)
Öffnungszeiten KöB Much |Öffnungszeiten KöB Much |Öffnungszeiten KöB Much |Öffnungszeiten KöB Much |Öffnungszeiten KöB Much |
Kirchplatz 8 | Vorbestellungen
gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 10 bis 12 Uhr.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube | Schulstraße 1 | Die
Kleiderstube ist montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Die Kleiderstube ist unter folgen-Die Kleiderstube ist unter folgen-Die Kleiderstube ist unter folgen-Die Kleiderstube ist unter folgen-Die Kleiderstube ist unter folgen-
der Nummerder Nummerder Nummerder Nummerder Nummer zu erreichen:
015563 363906.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt | Klosterstraße 8 |
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat

Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
GOGOGOGOGOTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNG
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,Mittwoch, 25. März,
Verkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des Herrn
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
19.30 Uhr - ökum. Bibelgespräch
i. ev. Gem.-zentrum
Sonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - Palmsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe mit Palm-
weihe und Prozession mit den Erst-
kommunionkindern
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März

18.30 Uhr - Festmesse anl. Patrozinium
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
15 Uhr - Kreuzwanderweg |- Kreuzwanderweg |- Kreuzwanderweg |- Kreuzwanderweg |- Kreuzwanderweg |
Start an der KircheStart an der KircheStart an der KircheStart an der KircheStart an der Kirche
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
18.30 Uhr - Sonntagvorabendmesse
mit Palmweihe
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
28. März28. März28. März28. März28. März
15 Uhr - St. Josef, Hetzenholz
Kreuzwanderweg | Herzliche Einla-
dung zu einem 3 km langem Kreuz-
wanderweg rund um Hetzenholz.
Thema: Mit Jesus unterwegs.
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
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Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GOGOGOGOGOTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNG
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
kkkkkeineeineeineeineeine Tauffeier
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
9 Uhr - Kreuzwegandacht
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse

Jehovas Zeugen
Einladung mit Jehovas Zeugen die Bibel kennenlernen

mit Palmweihe und Prozession mit
den Erstkommunionkindern
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32 | Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GOGOGOGOGOTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNG
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -Sonntag, 22. März -
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
11 Uhr - Familienmesse
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 25. März -Mittwoch, 25. März -Mittwoch, 25. März -Mittwoch, 25. März -Mittwoch, 25. März -
Verkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des HerrnVerkündigung des Herrn

19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - PalmsonntagSonntag, 29. März - Palmsonntag
11 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe
und Prozession mit den Erstkom-
munionkindern
11 Uhr - Kinderkirche
mit Palmweihe und Prozession
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld

In der Fastenzeit findet freitagsIn der Fastenzeit findet freitagsIn der Fastenzeit findet freitagsIn der Fastenzeit findet freitagsIn der Fastenzeit findet freitags
um 18.30 Uhr eine Kreuzwegan-um 18.30 Uhr eine Kreuzwegan-um 18.30 Uhr eine Kreuzwegan-um 18.30 Uhr eine Kreuzwegan-um 18.30 Uhr eine Kreuzwegan-
dacht in der Pfarrkirche statt!dacht in der Pfarrkirche statt!dacht in der Pfarrkirche statt!dacht in der Pfarrkirche statt!dacht in der Pfarrkirche statt!
29. März29. März29. März29. März29. März
10 Uhr - Kinderkirche,
Pfarrheim Marienfeld
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren. Jünge-
re und ältere Geschwisterkinder
sind ebenfalls herzlich willkom-
men. Wir beginnen draußen vor
dem Pfarrheim mit der Palmwei-
he des Gemeindegottesdienstes.
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3 | Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

Zusammenkunft:
19. März um 19 Uhr

Vortrag: 22. März um 10 Uhr
Adresse:

Wersch 65,
53804 Much

DLF-Radiogottesdienst
aus Much
Kraft und Zuversicht schöpfen

Sie sind um die 13 Jahre alt. Sie
sind entsetzt über Kriege und Leid
in aller Welt. Sie sind verängstigt,
weil ein Familienmitglied schwer
erkrankt. Sie lassen sich vom Han-
dy ablenken und fühlen sich dann
leer und schlecht. Zugleich erzäh-
len sie davon, was ihnen Hoffnung
gibt, wo sie sich geborgen fühlen
und wie sie Gott erfahren. Diese
Jugendlichen kommen ins Radio:
Sie gestalten den Hörfunkgottes-
dienst mit, den der Deutschland-
funk am Sonntag, 22. März, ab
10.05 Uhr live aus der Evangelischen
Kirche in Much im Bergischen
Land überträgt.
Was gibt Kraft und Zuversicht an-
gesichts von Krisen und Sorgen?
So fragen Gemeindepfarrerin Sab-
rina Frackenpohl-Koberski (Litur-
gie) und die Superintendentin des
Evangelischen Kirchenkreises An
Sieg und Rhein, Almut van Nie-
kerk (Predigt). Die Musik verant-
wortet Kreiskantorin Laura Loers.
Sie leitet das eigens für diesen
Gottesdienst zusammengestellte
Vokalensemble.
Im Mittelpunkt der Predigt steht

die biblische Geschichte „Vom
Herrschen und vom Dienen“ aus
dem Markus-Evangelium (Mk
10,35-45). Einander dienen - die-
ses vielleicht für manche Ohren
sperrig oder altmodisch klingen-
de Wort bekommt neue Füllung:
einander zuhören, Sorgen teilen,
Ängste ernstnehmen. Und dann
gemeinsam Wege finden. Da ist es
folgerichtig, Sorgen, Nöte und Glau-
benserfahrungen im O-Ton im Got-
tesdienst zu Gehör zu bringen; in
diesem Fall von Jugendlichen.
Wer am Gottesdienst präsent
teilnehmen möchte, soll bis 9.30 Uhr
in der Evangelischen Kirche, Schul-
straße 2 in Much, sein. Dann be-
ginnt ein Warming-up mit Rund-
funkpfarrer Dr. Titus Reinmuth. Ge-
meinde und Technik schwingen sich
ein. Wenn die 10-Uhr-Nachrichten
im Radio abgeschlossen sind, be-
ginnt die Feier des Gottesdienstes.
Wer den Gottesdienst von daheim
oder unterwegs mitfeiern möchte,
klickt auf
www.deutschlandfunk.de
auf „Live“ oder schaltet das Radio
ein. Beginn: 10.05 Uhr.
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Antrag auf Änderungen im Busverkehr
Bereits seit 4 Jahren versuchen wir eine Verbesserung für die Anwohner der K46 zu erreichen

„Beratende Mitgliedschaft“ in der gKU

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Könnte nach unserem VorschlagKönnte nach unserem VorschlagKönnte nach unserem VorschlagKönnte nach unserem VorschlagKönnte nach unserem Vorschlag
deutlich weniger werden:deutlich weniger werden:deutlich weniger werden:deutlich weniger werden:deutlich weniger werden:
Busverkehr auf der HauptstraßeBusverkehr auf der HauptstraßeBusverkehr auf der HauptstraßeBusverkehr auf der HauptstraßeBusverkehr auf der Hauptstraße

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Obwohl wir in Much und auch in
Neunkirchen-Seelscheid einen
Fraktionsstatus bei der Kommu-
nalwahl erreicht haben, wird uns

aufgrund der Satzung keine Mit-
gliedschaft in der gKU gewährt.
Da in diesem Unternehmen aber
sehr viele Millionen „Steuergelder“

unserer Bürger bewegt werden,
haben wir den AntrAntrAntrAntrAntrag auf eineag auf eineag auf eineag auf eineag auf eine
zumindest „beratende Mitglied-zumindest „beratende Mitglied-zumindest „beratende Mitglied-zumindest „beratende Mitglied-zumindest „beratende Mitglied-
schaft“schaft“schaft“schaft“schaft“ gestellt.

Wir hoffen, dass beide Räte im
Sinne eines guten demokratischen
„Miteinanders“ diesem Antrag
zustimmen!

Werner Michels

In der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Planung und Verkehr
in Much wurde unser erneuter
Antrag der FDP behandelt, der
eine direkte Anbindung der Ort-
schaften Gerlinghausen unbd Gib-
binghausen an den Schnellbus SB
54 vorschlägt. Statt wie bisher
ausschließlich über Bövingen und
Eckhausen könnte die SB 54 auf
der Hin- oderoderoderoderoder Rückfahrt zwischen
Lorkenhöhe und Much über die

Kreisstraße 46 verkehren, Ort-
schaften an die Linie anzubinden.
Damit würde vermieden, daß der
Bus zweimal die Engstelle der
Hauptstraße in Much passieren
müsse. Derzeit befährt der Bus
die Hauptstraße bis zum „Schnuller-
Kreisel“, um dort zu wenden.
Alternativ könnte auch eine
Anbindung dieser Ortschaften plus
Esinghausen/Henningen an die stünd-
liche Taktung des „Berghüpfers“

eine Lösung sein.
Im Planungsausschuss wurde die-
sem Antrag zugestimmt. In der
Ratssitzung am 18. März muss
dieser Beschluss „nur noch be-
stätigt“ und zur weiteren Um-
setzung an die Kreisverwaltung
verwiesen werden. Wir hoffen,
dass dies auch so mit Mehrheit
erfolgen wird.
Für die FDP Much
W. Michels

Werner Michels

Generalversammlung
des Damenturnverein
Wellerscheid e.V.
Wir laden alle Mitglieder zur
Generalversammlung am 25. März,
um 19 Uhr, ins Bürgerhaus

Wellerscheid ein. Um rege Teil-
nahme wird gebeten.
Der Vorstand

Meditationsandacht
am Lagerfeuer
am Fit Hotel Much
Am 31. März um 19 Uhr findet am
Fit Hotel Much eine Andacht am
Lagerfeuer mit dem Thema „Ge-
tragen sein...“ statt. Gestaltet
wird sie vom Ambulanten Hospi-
zienst Much, der evangelischen

und katholischen Kirche Much
und musikalisch begleitet von
Paul Radau. Bei Regen findet die
Andacht zur gleichen Zeit in der ka-
tholischen Kirche St. Martinus statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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ERNTEVEREIN
MARKELS-
BACH VON
ANNO 1900
Erste Mitglieder-
versammlung 2026

Am Sonntag, 22. März um 19 Uhr,
findet in der Bar in Markelsbach
die erste Mitgliederversammlung
mit dem neuen Vorstand statt. Wir
freuen uns, wenn möglichst viele
Mitglieder unserer Einladung fol-
gen, gibt es doch wichtige und
spannende Dinge zu besprechen
und zu entscheiden. Auch das Ern-
tepaar 2026 wird noch dringend
gesucht! Vorschläge und Bewer-
bungen können auf der Versamm-
lung abgegeben werden, wir sind
für alles offen.
Wollten Sie den ältesten und kleins-
ten Ernteverein Much´s schon
immer mal kennenlernen, dann
sind auch Sie herzlich eingela-
den. Aktuelle Infos gibt´s unter
ernteverein-markelsbach.de.
Für den Vorstand
Sabine vom Scheidt
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Villa Much
lebendig ° vielfältig ° bunt

Die Villa Much ist ein Haus von
Bürger*innen für Bürger*innen.
Daher freuen wir uns über das
hohe Engagement und Interesse
an der Entwickung eines vielfälti-
gen Villa Much Programms.
In einem Workshop wurden viele
neue Ideen und Kompetenzen ge-
sammelt, die nun in konkrete Pro-
gramme geführt werden.
Über unsere Homepage
www.villa-much.de, Instagram und
Facebook können Sie sich über
die Angebote und die Entwicklung
informieren.
Einige TTTTTerminankündigungenerminankündigungenerminankündigungenerminankündigungenerminankündigungen finden
Sie hier:
• Jeden Donnerstag: 14.30 bis

17 Uhr laden wir zum offenen
„Wohnzimmercafé“ ein -
schauen Sie einfach mal rein:)

• Jeden Dienstag: 10.30 bis
11.30 Uhr freut sich Carola
über Besucher*innen beim
„Stuhlyoga“.

• Der „Spieletreff“ von Ralf fin-
det mehrmals im Monat statt
- nächster Termin 19. März
um 18 Uhr.

• Gisela und Wilhelm laden zum
„Gesprächskreis für Aus-
tausch und Wachstum“ ein -
ab dem 24. März um 18 Uhr:
Info und Anmeldung
maheo@info.de

• 27. März - eine interessante

Autorenlesung von Wilhelm
Breßer:
„Positive Männlichkeit“

• und was tolles für die Kinder:
30. März bis 2. April: „Kinder
stark fürs Leben“ - eine Feri-
enaktion von Jenny Nannen -
Infos und Anmeldung
jenny@jennynannen.de

• Am 12. April bieten Regina
und Gertrud die beliebten
„Kreative Stunden“ an. Info
und Anmeldung über
mail@baubuero-oeding.de

• 13. April um 19 Uhr - ein wich-
tiger „Gesprächskreis zur Frau-
engesundheit“ mit der Heil-
praktikerin Christina Frauen -

Infos unter
www.heilpraktiverin-
frauen.de - kontakt@
heilpraktikerin-frauen.de

Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung: Das Mucher Bünd-
nis für Demokratie plant in Koo-
peration mit der Villa Much eine
interessante Veranstaltung - mit
Ausstellung und Vortrag, Raum zur
Begegnung und zum Austausch.
Neu:Neu:Neu:Neu:Neu: Suchen Sie Räumlichkeiten
für Ihre Feier? Bitte melden Sie
sich über unsere Homepage mit
Ihren Anliegen!
Für Ihre FFür Ihre FFür Ihre FFür Ihre FFür Ihre Frrrrragen und agen und agen und agen und agen und Anliegen:Anliegen:Anliegen:Anliegen:Anliegen:
ag@villa-much.de
Es grüßt Sie herzlich
Der Vorstand Villa Much e.V.

SO ODER SO - VIELES IST MÖGLICH.
 

WIR BERATEN SIE GERNE ZU ALLEN

ENERGIETHEMEN.

Tel.: 02242/969300
www.energieagentur-rsk.de

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert
Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
9.15 bis 9.45 Uhr9.15 bis 9.45 Uhr9.15 bis 9.45 Uhr9.15 bis 9.45 Uhr9.15 bis 9.45 Uhr
Mini-GottesdienstMini-GottesdienstMini-GottesdienstMini-GottesdienstMini-Gottesdienst für Kinder
und Eltern oder Großeltern
(etc.) - Gemeinsam mit Pfarre-
rin Sabrina Frackenpohl-Kober-
ski feiern wir Gottesdienst bei
uns in der Turnhalle. Sie sind
herzlich eingeladen!
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
8 bis 10.30 Uhr8 bis 10.30 Uhr8 bis 10.30 Uhr8 bis 10.30 Uhr8 bis 10.30 Uhr
ElterncaféElterncaféElterncaféElterncaféElterncafé - In gemütlicher Run-
de haben Eltern hier die Mög-
lichkeit, sich bei Kaffee und

Plätzchen auszutauschen.
Kommen Sie doch vorbei!
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besuchen
unsere Homepage unter
www.fan-much.de.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Im Trans World Hotel Kranichhöhe

Am 5. April von 11:30 bis 14:30 Uhr

www.much.twhotels.de

OSTERSONNTAG

BRUNCH

€ 44,50
 pro Person** (Parken kostenfrei)

Reservierungen bitte unter: 02245 608-650 oder per

E-Mail: reception.kranichhoehe@twhotels.eu

** Kinder unter 12 Jahren zahlen nur die Hälfte.

 

Unter 6 Jahren ist der Brunch kostenfrei.

Im Trans World Hotel Kranichhöhe

Am 5. April von 11:30 bis 14:30 Uhr

www.much.twhotels.de

€ 44,50
pro Person** (Parken kostenfrei)

Reservierungen bitte unter: 02245 608-650 oder per

E-Mail: reception.kranichhoehe@twhotels.eu

** Kinder unter 12 Jahren zahlen nur die Hälfte.

Unter 6 Jahren ist der Brunch kostenfrei.

Einladung der Senioren-Union der CDU Neunkirchen-
Seelscheid/Much zu einer Exkursion nach Rheinbach
Die Senioren-Union der CDU
Neunkirchen-Seelscheid/Much
lädt ihre Mitglieder, Freunde und
ihre interessierten Gäste ein zu
einer

Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.Exkursion am 14.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
nach Rheinbachnach Rheinbachnach Rheinbachnach Rheinbachnach Rheinbach

Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-Wir besuchen das „Informations-
zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-zentrum Römerkanal“, das wich-
tigste tigste tigste tigste tigste TTTTTechnikdenkmal der echnikdenkmal der echnikdenkmal der echnikdenkmal der echnikdenkmal der AntikAntikAntikAntikAntikeeeee
nördlich der nördlich der nördlich der nördlich der nördlich der Alpen.Alpen.Alpen.Alpen.Alpen.
Durch eine 100 km lange von Römern
erbaute Wasserleitung wurde das
antike Köln täglich mit 20 000 m³

Frischwasser aus der Eifel versorgt.
Bei einer anschließenden FührungFührungFührungFührungFührung
im Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbachim Glasmuseum Rheinbach stau-
nen wir über faszinierende, kunst-
voll gestaltete Objekte aus Glas.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen (Selbstzahler) treten wir
die Busrückreise nach Neunkirchen-
Seelscheid an. Plätze sind noch
vorhanden.

Anmeldeschluss 20. März. Einzel-
heiten über Abfahr- /Ankunftszei-
ten sowie zu Preisen und Anmel-
dungen erfahren Sie bei:
W. Schmitz, 02247 5793,
 segeln.schmitz@web.de, und
J. Martens, 02247 3466,
jhf.martens@posteo.de.
Ihre Senioren-Union
Neunkirchen-Seelscheid/Much

4. Breitscheid Open -
Boule-Turnier in Seelscheid
Am Sonntag, 22. März, findet in
Neunkirchen-Seelscheid wieder
das inzwischen auch überregio-
nal bekannte und beliebte Boule-
Turnier „Breitscheid Open“ statt.
Dazu eingeladen hat der Boule
Club Neunkirchen-Seelscheid
BCNKS, der in diesem Jahr auch
noch sein 25-jähriges Bestehen
feiert. Man hat es sich nicht neh-
men lassen, zu diesem Anlass das
Wettkampfareal - das sogenann-
te „Boulodrome“ - mit viel Auf-
wand zu renovieren. Neue Belä-
ge, neue Spielfeldbegrenzungen,
neue Bänke und vieles mehr hat
der Verein bereits investiert und
freut sich darauf, die erste größe-
re Veranstaltung dieser Saison zu
starten.
Gespielt werden fünf Runden á 60
min. nach Schweizer System, d. h. es
treten jeweils zwei Mannschaften,

bestehend aus je zwei Spielern,
gegeneinander an. Jede Runde
wird per Computer registriert und
ausgewertet. Nach fünf Runden
wird dann das Siegerteam ermit-
telt.
Das Boulodrome in der Sportan-
lage der Buscher Straße ist zwar
mit 44 Bahnen eines der größten
im Rheinland, mit bisher über 160
Anmeldungen ergeben sich allerdings
für dieses Turnier bereits 80 Teams,
so dass damit die maximal mögli-
che Auslastung der Wettkampfan-
lage erreicht ist und keine weite-
ren aktiven Spieler mehr gemeldet
werden können.
Zuschauer und Schlachtenbumm-
ler sind hingegen wie immer sehr
herzlich willkommen und können
an diesem Tag einen sicherlich in-
teressanten Einblick in diese tren-
dige Sportart gewinnen.
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Osterferienangebote des zdi-Netzwerks
Workshops zu mechanischen Automaten, Computerspiele und Robotik

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Das zdi-
Netzwerk :MINT im Rhein-Sieg-
Kreis hat in den kommenden Os-
terferien drei kostenlose Ferien-
angebote für Jugendliche ab 13
Jahren aus dem Rhein-Sieg Kreis
im Programm. Es gibt Workshops
zum Thema kreatives Gestalten
mechanischer Automaten, zum
Programmieren eigener Compu-
terspiele und einen Workshop zur
Roboter-Konstruktion. Die Plätze
sind begrenzt. Eine vorherige An-
meldung bis 23. März ist erfor-
derlich. Weitere Informationen zu
den Workshops und zur Anmel-
dung gibt es unter
www.mint-rhein-sieg.de.

Digimat -Digimat -Digimat -Digimat -Digimat -
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine WWWWWelten in Bewegungelten in Bewegungelten in Bewegungelten in Bewegungelten in Bewegung
Hier können die Teilnehmenden
ihr eigenes bewegtes Kunstwerk
mit Lasercutter, 3D-Druck und
Elektromotor bauen - gemeinsam
schaffen sie eine kleine bewegte
Welt mit spukenden Geistern, ei-
nem Schiff auf hoher See oder an-
deren Szenen aus Lieblingsseri-
en. Der Workshop findet von Diens-
tag, 30. März, bis Donnerstag, 2.
April, jeweils von 9 bis 15:30 Uhr in
der Netz.Werk.Stadt. Lohmar,
Hauptstraße 71, 53797 Lohmar
statt.
Gaming SchoolGaming SchoolGaming SchoolGaming SchoolGaming School
Eintauchen in die faszinierende
Welt der Spieleentwicklung! Bei
diesem Workshop werden die Teil-

nehmenden selbst kreativ, lernen
2D- und 3D-Design kennen und
programmieren ihr eigenes Spiel.
Der Workshop findet von Diens-
tag, 7. April, bis Freitag, 10. April,
jeweils von 9 Uhr bis 15:30 Uhr im
Jugendzentrum Deichhaus an der
Frankfurter Straße 90 in 53721
Siegburg statt.

Tüfteln, programmieren, staunen -Tüfteln, programmieren, staunen -Tüfteln, programmieren, staunen -Tüfteln, programmieren, staunen -Tüfteln, programmieren, staunen -
werdet zu kreativen mBot2-Ro-werdet zu kreativen mBot2-Ro-werdet zu kreativen mBot2-Ro-werdet zu kreativen mBot2-Ro-werdet zu kreativen mBot2-Ro-
boterboterboterboterboter-Ingenieuer/-innen-Ingenieuer/-innen-Ingenieuer/-innen-Ingenieuer/-innen-Ingenieuer/-innen Vier Tage
lang Roboter bauen und program-
mieren mit den attraktiven mBot2-
Materialien: Phantasiefahrzeuge,
Mars-Erkundungsroboter, Racing-
Bot, Tanzroboter - alles ist mög-
lich! Mit Achsen, Zahnräder, Kar-
dangelenke, Schrauben, Muttern,
Lochstangen, Profilstangen, Win-
kel-, Loch- und Schlitzbleche, Rä-
der, Raupenketten, Licht-, Farb-,
Lautstärke-, Lage- und Ultra-
schallsensoren Servomotoren
werden die Ideen der Konstruk-
teur/-innen wahr! Die Teilnehmen-
den treffen sich von Dienstag, 7.
April, bis Freitag, 10. April, jeweils
von 9 bis 15:30 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Troisdorf an der Kölner
Straße 69-81 in 53840 Troisdorf.

Jetzt schnell anmelden und einenJetzt schnell anmelden und einenJetzt schnell anmelden und einenJetzt schnell anmelden und einenJetzt schnell anmelden und einen
Platz sichern!Platz sichern!Platz sichern!Platz sichern!Platz sichern!
MINT steht für Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaft und
Technik und umfasst damit The-
men, die aktuell und zukünftig für

beste berufliche Entwicklungs-
chancen stehen. Das zdi-Netz-
werk steht für die Landesinitiati-
ve Zukunft durch Innovation und
möchte Schülerinnen und Schüler
möglichst früh dafür begeistern.
Das Netzwerk wird in Trägerschaft
des Rhein-Sieg-Kreises kreisweit
ausgebaut. Zu den verschiedenen
Kooperationspartnern gehören
insbesondere Akteurinnen und

Akteure aus Wirtschaft, Verwal-
tung, Schule und Hochschule, das
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft NRW und die Agentur
für Arbeit.
Die Koordination des Netzwerk-
aufbaus übernimmt das Regiona-
le Bildungsbüro im Amt für Schu-
le, Bildung, Kultur und Sport des
Rhein-Sieg-Kreises. Kontakt:
zdi@rhein-sieg-kreis.de.
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Erfolgreicher Auftritt der TVN-Schwimmer
beim 4. Ohligser Sprintertag
TV 1908 Neunkirchen e. V. - Schwimmen

Schwimmteam des TVNSchwimmteam des TVNSchwimmteam des TVNSchwimmteam des TVNSchwimmteam des TVN

Die Wettkampfmannschaft des
TVN 1908 hat mit großem Erfolg
am 4. Sprintertag in Solingen teil-
genommen. Viele persönliche
Bestleistungen und Podestplätze
sorgten für ein gelungenes Wo-
chenende. Ein Highlight war die
50m-Bahn sowie die elektronische
Zeitmessung, die für echte Wett-
kampfatmosphäre sorgte.
Hervorzuheben ist die starke Leis-
tung von Emilie Urban (JG 2012),
die sich über 50m Freistil in ei-
nem schnellen Rennen den drit-
ten Platz sicherte. Ebenfalls im
JG 2012 überzeugte Karl Solbach
mit einem souveränen Sieg über
50m Rücken.
Für weitere Podestplätze sorgte
unsere Brustspezialistin Sophie

Gries. Sie schwamm sowohl über
50m als auch über 100m Brust
jeweils auf den Rang drei. Auch
einer der jüngsten TVN-Starter,
Jan Bonrath (JG 2016), zeigte
sein Talent und wurde über 100m
Brust sowie 100m Rücken jeweils
Dritter.
Im Jahrgang 2014 erreichte The-
resa Simon über 100m Rücken ei-
nen starken dritten Platz. Karl
Solbach bewies zudem seine Viel-
seitigkeit und landete über 50m
Schmetterling (2. Platz) sowie
200m Lagen (1. Platz) auf dem
Treppchen.
Erfreulich war außerdem der Wett-
kampfeinstand unseres neuen
Teammitglieds Lilith Schmelzer
(JG 2014), die mit soliden Leis-
tungen einen gelungenen Start
ins TVN-Wettkampfteam feierte.
Lean Ott (JG 2016) erzielte bei
seinem zweiten Wettkampf neue
persönliche Bestzeiten.
Die Schwimmerinnen und Schwim-
mer Samira Förster, Elena Rotsche-
roth, Tommy Gries und Manuel
Vorlaender (JG 2015) überzeug-
ten mit deutlichen Leistungs-
steigerungen. Sie konnten ihre
bisherigen Bestzeiten spürbar
verbessern.
Ein herzlicher Dank gilt den Trai-
nerinnen Sandra Leitner und Na-
dine Kaun sowie den Kampfrich-
terinnen Julia Meyer und Vera
Förster für ihren engagierten
Einsatz am Wettkampftag.
Mit diesen starken Ergebnissen
aus dem ersten Wettkampf des
Jahres blickt der TVN motiviert
und voller Zuversicht auf die
kommende Saison.
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.
Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute
noch werden massive Holzböden
verlegt. Daneben erweist sich
Mehrschichtparkett ebenfalls
als sehr robust. Für ein langes
Leben sorgt die Nutzschicht des
Holzbodens, die mehrfach abge-
schliffen werden kann.

Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere
Renovierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Le-
bensdauer von unterschiedlichs-
ten Parkettböden untersucht
und bestätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.

Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pflegen.

Egal, ob lackiert, geseift oder ge-
ölt: Eine wöchentliche Reinigung
mit dem Staubsauger zählt zu den
Basics. Regelmäßiges Wischen
befreit den Boden zudem von Kaf-
feeflecken und den Abdrücken von
Hundepfoten, pflegt ihn aber auch
gleichzeitig. Je nach Versiege-
lungsart und Hersteller empfeh-
len sich unterschiedliche Reini-
gungs- und Pflegemittel. Wisch-
lappen und Mob dürfen dabei nur
nebelfeucht, aber nicht nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten. So lassen sie sich
verrücken, ohne dass der Holzbo-
den Schaden nimmt. Entsteht
doch einmal eine Delle oder ein
Kratzer, sollte diese Stelle repa-
riert werden - nicht nur um die
Optik zu bewahren, sondern auch
um das Holz zu schützen. Stärker
beanspruchte Laufwege brauchen
trotz guter Pflege irgendwann
eine Aufarbeitung. Bei geöltem
Holz reicht eine partielle Auffri-
schung, bei lackiertem Holz muss
die gesamte Fläche geschliffen
und neu versiegelt werden. So ist
der Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde.
Verband der Deutschen
Parkettindustrie e.V.
(vdp)

Parkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerk
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Kleine Fertighäuser funktional geplant
Viel Wohnkomfort auf wenig Grundfläche

Bad Honnef. Kleine Häuser entfal-
ten Größe, wenn man den Raum
geschickt nutzt. Ein kompaktes
Eigenheim mit durchdachtem
Grundriss berücksichtigt die täg-
lichen Abläufe und Bedürfnisse der
Bewohner und bietet hochwerti-
gen Wohnraum auf kleiner Flä-
che. Das bringt Vorteile. „Auch
ein kleines Haus kann großen
Komfort und alle Vorzüge eines
Eigenheims bieten. Es kommt auf
die individuelle Planung an, die
beim Fertighausbau heute Lösun-
gen für jeden Bedarf bietet“, sagt
Achim Hannott, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). So profitieren
Hausbesitzer bei Baukosten, En-
ergieverbrauch und Machbarkeit.

Kosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltige
BauweiseBauweiseBauweiseBauweiseBauweise
Kleine Fertighäuser überzeugen
zunächst  einmal bei den Kosten:
Weniger Wohnfläche  bedeutet
geringerer Materialbedarf, nied-
rigere Baunebenkosten sowie re-
duzierte Betriebs- und Instand-
haltungskosten - gerade auch die
Heizkosten sinken spürbar. Kom-
pakte Häuser sind häufig durch
optimierte Fensterflächen,  gerin-
ge Außenfläche und kleine Innen-
räume energieeffizienter. „Weni-
ger Wohnfläche  bedeutet weni-
ger Energie- und weniger Heizbe-
darf, das schont die Umwelt und
die Haushaltskasse“, erklärt Ach-
im Hannott.

Funktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrundFunktionalität aufgrund
durchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrissedurchdachter Grundrisse
Damit kleine Häuser gut funktio-
nieren, muss der Grundriss effizi-

ent sein. Der vielgenutzte Wohn-
bereich bietet offen gestaltet mit
Verbindung zur Küche ausrei-
chend Bewegungsfreiheit. Bei
Bad, Küche und Schlafzimmer zäh-
len Funktionalität und ausrei-
chend Stauraumlösungen. Durch-
dachte Räume können mehrere
Funktionen erfüllen - etwa ein
kombinierter Wohn-Ess-Bereich
oder ein integrierter Arbeitsplatz.
Für eine großzügige optische Wir-
kung ist der Übergang  zwischen
Innen- und Außenbereich ent-
scheidend. Hannott ergänzt:
„Gute Planung bedeutet, bereits
bei der Grundrissgestaltung zu
überlegen, wie Bewohner heute
und in Zukunft leben wollen; wo
sie sich begegnen, aber auch mal
zurückziehen können.“

Ästhetik, Komfort undÄsthetik, Komfort undÄsthetik, Komfort undÄsthetik, Komfort undÄsthetik, Komfort und
LebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualität
Auf kleiner Fläche lässt sich ho-
her Wohnkomfort und anspre-
chendes Design verwirklichen. Mit
modernen Fensterlösungen und
hochwertigen Materialien stehen
kleine Häuser den großen Varian-
ten in nichts nach. Große Vergla-
sungen bringen Licht ins Innere
und schaffen Ausblicke. Die fle-
xible Bauweise und die schlanken
Wände von Fertighäusern bieten
vielfältigen Gestaltungsspielraum.
„Die Fertighausbranche hat viel
Erfahrung darin, ein Wohnumfeld
zu gestalten, das funktional und
flexibel ist und gleichzeitig ein in-
dividuelles Wohlfühlambiente
schafft“, so der Geschäftsführer.

Flexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und Zukunftsfähigkeit
Auch ein kleines Fertighaus kann

sich langfristig an wechselnde Le-
bensumstände  anpassen. Denn
Barrierefreiheit und ein alters-
gerechter Umbau lassen sich
sinnvoll umsetzen. Bei kleinen
Grundrissen ist es entschei-
dend, die spätere Nutzbarkeit
von Anfang an mitzudenken: fle-
xible Raumaufteilungen, kurze
Wege, gute Zugänglichkeit.
Werden diese Aspekte berück-
sichtigt, wird auch ein kleines

Haus ein Zuhause, das mit-
wächst. Kompakt Wohnen bedeu-
tet keinen Verzicht, sondern es
bietet eine Chance: Auf das We-
sentliche reduziert und funktio-
nal durchdacht helfen kleine Häu-
ser, Kosten zu sparen, ohne Ein-
bußen  bei Wohnqualität und Ge-
staltung. „Die Fertigbauweise bie-
tet hierzu optimale Voraussetzun-
gen“, so Achim Hannott. Bundes-
verband Deutscher Fertigbau e.V.
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Neun Schulmannschaften ziehen ins große Landesfinale
nach Hamm
Kreismeisterschaft Schach der Grund- und weiterführenden Schulen

Kreismeisterschaft Schach in der Stadthalle RheinbachKreismeisterschaft Schach in der Stadthalle RheinbachKreismeisterschaft Schach in der Stadthalle RheinbachKreismeisterschaft Schach in der Stadthalle RheinbachKreismeisterschaft Schach in der Stadthalle Rheinbach Siegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy GarbuzSiegermannschaft der Grundschulen, die GGS Sieglar, mit Vitaliy Garbuz
(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des(Schachjugend NRW), Jonas Schwamborn (Regionales Sportbüro des
Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg)Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg)Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg)Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg)Rhein-Sieg-Kreises) und Martin Seidel (Schachjugend Rhein-Sieg)
(2. R.(2. R.(2. R.(2. R.(2. R. v. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis v. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis v. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis v. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis v. l. n. r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Jetzt ste-
hen sie fest: die Sieger der Kreis-
meisterschaft Schach der Grund-
und weiterführenden Schulen im
Rhein-Sieg-Kreis für das Landes-
finale in Hamm am 27. März. Dies
sind aus den fünf Wettkampfklas-
sen die Mannschaften der GGS
Sieglar, der OGS Vilip, der KGS
Merzbach, der Christophorus-
schule Königswinter (in zwei
Wettkampfklassen), des Städt.
Gymnasiums Hennef, des Erzbi-
schöflichen St. Joseph-Gymnasi-
ums, des Albert-Einstein-Gymna-
siums, des Anno-Gymnasiums
Siegburg sowie des Heinrich-
Böll-Gymnasiums Troisdorf.
Bis zu 300 Schülerinnen und Schü-
ler aus 25 verschiedenen Grund-
und weiterführenden Schulen wa-
ren zur „Kreismeisterschaft
Schach“, im Rahmen des Landes-
sportfestes der Schulen, in der
Stadthalle Rheinbach zusammen-
gekommen.
Notburga Kunert, stellvertreten-
de Landrätin des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Dr. Daniel Phiesel, Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Tho-
mas Wagner, Sportdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises und Thomas
Michels von der Gesamtschule
Rheinbach eröffneten diesen
Schulsportwettbewerb, der zu ei-
nem der größten im Rhein-Sieg-
Kreis zählt.
„Auch Landrat Schuster freut sich
als Schirmherr über jede und je-
den der teilnimmt. Ob man nun
am Ende siegt und zu den Landes-

meisterschaften fahren kann oder
nicht. Dabei sein ist alles und nur
das zählt! In diesem Sinne: Euch
allen viel Glück und Freude an
diesem Tag!“, mit diesen Wor-
ten erklärte sie die Schachmeis-
terschaft der Schulen im Rhein-
Sieg-Kreis für eröffnet und
wünschte allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern einen erfolg-
reichen Turniertag.
Mit ihrer Rekordteilnehmerzahl
sendete dieser Schulsportwettbe-
werb ein starkes Signal in den
Kreis. „Bei Kindern und Jugendli-
chen im Rhein-Sieg-Kreis boomt
der Schachsport, wie die Kreis-
meisterschaften jetzt eindrücklich
bewiesen haben. Schach ist gut
für Konzentration, Fokus, Diszi-
plin, kognitive Fähigkeiten und die
Persönlichkeitsentwicklung. Sport
grundsätzlich ist darüber hinaus
das beste Mittel gegen digitale
Ablenkungen“, betonte Thomas
Wagner, Sportdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises.
Geleitet wurde das Turnier von

Christian Goldschmidt von der
Schachjugend NRW. Organisator
des Events war Jonas Schwam-
born, vom Ausschuss für Schul-
sport im Rhein-Sieg-Kreis, in Ko-
operation mit den Schachfreun-
den Rheinbach (Moritz Aly), der
Schachjugend Bonn/Rhein-Sieg
(Sven-Holger Akstinat und Martin
Seidel) und der Schachjugend
NRW. Damit der Wettbewerb rei-
bungslos stattfinden kann, schickt
die Schachjugend NRW eigens ein
Organisationsteam aus Dort-
mund, um dieses riesige Turnier
zu leiten und zu unterstützen. Die
Gesamtschule Rheinbach berei-
tete mit Thomas Michels und Jo-
hannes Shaw die Stadthalle, die
gleichzeitig als Aula der Schule
fungiert, optimal vor. Finanziell
wurde die Kreismeisterschaft
Schach von der Kreissparkasse
Köln mit unterstützt sowie vom
Lions Club Rheinbach, welcher die

Pokale für die Siegerinnen und
Sieger spendete.

Teilnehmende Grundschulen:
• GGS Oedekoven Alfter
• Herseler-Werth-Schule

Bornheim
• Wendelinus-Schule Bornheim
• KGS Merzbach Rheinbach
• GGS Sürster Weg Rheinbach
• KGS Wormersdorf Rheinbach
• EGS Hangelar Sankt Augustin
• GGS Sieglar Troisdorf
• Janosch-Grundschule Troisdorf
• OGS Villip Wachtberg
• Bodelschwinghschule Bonn
Teilnehmende weiterführende
Schulen:
• Städt. Gymnasium Hennef
• Bodelschwingh-Gymnasium

Herchen
• CJD Christophorusschule

Königswinter
• Erzbischöfliches St. Joseph-

Gymnasium Rheinbach
• Gesamtschule Lohmar
• Gymnasium Lohmar
• Konrad-Adenauer-Gymnasi-

um Meckenheim
• Antoniuskolleg Neunkirchen
• Gesamtschule Rheinbach
• Städt. Gymnasium Rheinbach
• Albert-Einstein-Gymnasium

Sankt Augustin
• Anno-Gymnasium Siegburg
• Heinr i ch-Bö l l -Gymnas ium

Troisdorf
• Gesamtschule Windeck
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Kurzvortrag und Führung durch die Dauerausstellung
der Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“
Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Zwei Füh-
rungen durch die im August 2024
wiedereröffnete Gedenkstätte mit
neu konzipierter Dauerausstel-
lung werden im Rahmen des Ver-
anstaltungsprogramms 2026 der
„Gedenkstätte Landjuden an der
Sieg e. V.“ angeboten. Saskia
Klemp M.A., Mitarbeiterin der
Gedenkstätte, wird nach einem
einleitenden Kurzvortrag die Dau-
erausstellung in der Gedenkstät-
te, Bergstraße 9 in 51570 Wind-
eck, vorstellen am 29. März von
14:15 bis 15:15 Uhr und von 15:45
bis 16:45 Uhr. Der Eintritt ist kos-
tenfrei. Eine verbindliche Anmel-
dung beim Kreisarchiv, telefonisch
über 02241 13 2928 oder per E-Mail
an gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de ist erforderlich.

Die maximale Teilnehmerzahl pro
Gruppe sind 15 Personen.
Gedenkstätten zur Erinnerung an
die Verbrechen des Nationalsozi-
alismus und zum Gedenken an
die Opfer nehmen in der politisch-
kulturellen Landschaft und in der
Förderung demokratischen Den-
kens einen festen und wichtigen
Platz ein.
Der Vortrag und die Führung durch
die neu gestaltete Dauerausstel-
lung der Gedenkstätte „Landju-
den an der Sieg“ werden nicht
nur die Bedeutung des ehemali-
gen Wohnhauses der Familie Se-
ligmann als authentischen Ort
betrachten, sondern einen Über-
blick über die Geschichte die Jü-
dinnen und Juden in Rosbach und in
der Region an der Sieg vermitteln.

Was erlebten die Menschen, die
einst in diesem Haus lebten? Wel-
ches Schicksal teilten sie mit Milli-
onen anderen Jüdinnen und Juden
Europas?
Die Dauerausstellung der „Gedenk-
stätte Landjuden an der Sieg e. V.“
lädt zur Mitwirkung und zum Wei-
terdenken nach der Führung mit
der Referentin ein. In der Dauer-
ausstellung werden Geschichten
mittels von Dokumenten und Fo-
tografien des Archivs lebendig. In
Medienstationen, Filmen und Kar-
ten lässt sich das Erlebte vertiefen
und erweitern.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Von März bis November ist die
Gedenkstätte „Landjuden an der
Sieg“, Bergstraße 9 in 51570 Wind-
eck-Rosbach, an den ersten und

dritten Sonntagen im Monat (au-
ßer an christlichen und jüdischen
Feiertagen) von 12 bis 16 Uhr ge-
öffnet und zusätzlich an Sonnta-
gen, an denen Vortragsveranstal-
tungen stattfinden:
19. April, 3./10./17./31. Mai, 7./
21./28. Juni, 5./19. Juli, 2./16. Au-
gust, 6./20. September, 18. Okto-
ber, 1. und 15. November. Außer-
halb der regulären Öffnungszei-
ten sind Gruppenführungen (ab
zehn Personen) nach vorheriger
Terminvereinbarung möglich.
Eintrittspreise: 2 Euro pro Person,
bei Gruppen ab 10 Personen 1 Euro
pro Person zuzüglich 25 Euro für
die Führung (ausgenommen
hiervon sind Schulklassen). Für
Mitglieder des Fördervereins ist
der Eintritt frei.
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Urkunden für Wettbewerbserfolge
Starter des Vereins Musiklehrer Overath wurden ausgezeichnet

„Letzte Hilfe“- Kurs für Kids & Teens
Ein Ferienangebot des Lebenskreis e. V.

Beide Hornisten nach der UrkundenübergabeBeide Hornisten nach der UrkundenübergabeBeide Hornisten nach der UrkundenübergabeBeide Hornisten nach der UrkundenübergabeBeide Hornisten nach der Urkundenübergabe

Nachdem Ende Januar in Bergisch
Gladbach der diesjährige Reginal-
wettbewerb „Jugend musiziert“
für den Rheinisch-Bergischen und
Oberbergischen Kreis ausgetra-
gen wurde, konnten die erfolgrei-
chen Teilnehmer vor kurzem bei
einem Preisträgerkonzert die be-
gehrten Urkunden entgegenneh-
men. Die Veranstaltung fand für
die Teilnehmer aus dem Rhei-
nisch-Bergischen Kreis in der Wal-
dorf-Schule in Bergisch Gladbach-
Refrath statt.
Als Teilnehmer des Vereins Mu-
siklehrer Overath waren beim die-
jährigen Wettbewerb in der En-
semblewertung (Duo) in der Al-
tersklasse II (10 und 11 Jahre) die
beiden Hornisten Isabella Gerliz
und Henryk Lassonczyk an den
Start gegangen. Nach einem über-
zeugenden Vortrag waren beiden
von der Jury 24 von 25 möglichen
Punkten zuerkannt worden. Dies
bedeutet nicht nur einen hervor-
ragenden ersten Platz, beide
könnten sogar beim Landeswett-
bewerb für ganz NRW antreten.
Beim Preisträgerkonzert erhielten
beide nicht nur die Preisträgerur-
kunde. Außerdem eröffneten sie
mit dem Stück „Little Song“ von
Wolfgang Amadeus Mozart auch
das Preisträgerkonzert, bei dem

anschließend noch weitere aus-
gewählte Teilnehmer des Wettbe-
werbs aus den Instrumentalberei-
chen Harfe, Klavier, Streicher und
Gesang Kostproben des Können
gaben.
Mit den diejährigen Preisträgern
ist die Zahl der Preisträger des
Vereins Musiklehrer Overath seit

dem Jahre 2018 auf nun 22 erfolg-
reiche Musiker angewiesen.
Die beiden erfolgreichen Musiker
werden Teile des Wettbewerbs-
programms beim nächsten Kon-
zert des Vereins Musiklehrer
Oveath am Samstag, 25. April
(15 Uhr), zu Gehör bringen.
Für Auskünfte zu den Unterrichts-

möglichkeiten für Holz- und Blech-
blasinstrumente ist Ausbildungs-
leiter Norbert Riedel telefonisch
unter 02206 5572 erreichbar. Dort
können auch kostenlose Probestun-
den vereinbart werden, um in ei-
nem Instrumentenkarussell die
Vielzahl der Holz- und Blechblasin-
strumente einmal auszuprobieren.

Der ambulante Hospizdienst „Lebens-
kreis“ lädt herzlich ein zur Teil-
nahme am „Letzte Hilfe“-Kurs für
Kids & Teens am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 31. 31. 31. 31. 31. Mär Mär Mär Mär Märzzzzz
von 10 bis 16 Uhr inkl. Pausen -von 10 bis 16 Uhr inkl. Pausen -von 10 bis 16 Uhr inkl. Pausen -von 10 bis 16 Uhr inkl. Pausen -von 10 bis 16 Uhr inkl. Pausen -
KKKKKurhausstrurhausstrurhausstrurhausstrurhausstraße 1 in Hennefaße 1 in Hennefaße 1 in Hennefaße 1 in Hennefaße 1 in Hennef..... Eine Eine Eine Eine Eine
Anmeldung ist erforderlich, da dieAnmeldung ist erforderlich, da dieAnmeldung ist erforderlich, da dieAnmeldung ist erforderlich, da dieAnmeldung ist erforderlich, da die
Plätze begrenzt sind.Plätze begrenzt sind.Plätze begrenzt sind.Plätze begrenzt sind.Plätze begrenzt sind.
lebenskreis@lebenskreis@lebenskreis@lebenskreis@lebenskreis@
hospizverein-hennefhospizverein-hennefhospizverein-hennefhospizverein-hennefhospizverein-hennef.de.de.de.de.de
TTTTTel.el.el.el.el. 02242 / 917037 02242 / 917037 02242 / 917037 02242 / 917037 02242 / 917037
Auch Kindern und Jugendlichen
begegnen schwere Krankheiten,
das Lebensende und das Sterben

in ihrem Umfeld. Und weil sie
häufig nicht darüber sprechen
können, macht sie das oft hilflos.
Uraltes Wissen zur Sterbebeglei-
tung ist leider auch bei Erwachse-
nen schleichend verloren gegangen.
Daher bietet der „Lebenskreis“
Kurzkurse zur „Letzten Hilfe“
auch für Kinder und Jugendlich an.
Die Teilnehmer erfahren, was sie
für die ihnen Nahestehenden am
Lebensende tun können. Der Kurs
vermittelt interaktiv und spiele-
risch Basiswissen, Orientierung

und einfache praktische Handgrif-
fe. Der Verein möchte ermutigen,
sich Sterbenden zuzuwenden, den
Zuwendung ist das, was wir alle
am Ende des Lebens am meisten
brauchen.
Mit dem Angebot des ambulanten
Hospizdienstes wird ein wertvoller
Beitrag zur Qualität der Sterbebe-
gleitung geleistet - und zwar kos-
tenlos. Die Finanzierung erfolgt
überwiegend durch Spenden, so
dass alle Angebote ohne finanzielle
Hürden genutzt werden können.
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Friedemann Weise eröffnete das Herbstabonnement
Der bundesweit bekannte Künstler begeisterte beim Windecker Matineeverein in Herchen

Foto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich Plote

Freitag-Abend noch bei Oliver
Welke in der Heute-Show, am
Samstag-Abend auf der Bühne in
Herchen: Friedemann Weise be-
geisterte zum Start des Frühjahrs-
abos mit einer äußerst unterhalt-
samen Show bei großartiger Stim-
mung. Sofort fand er einen Draht
zum Windecker Publikum und die-
ses zu ihm. Über zwei Stunden
folgte ausgezeichnete Unterhal-
tung im wahrsten Sinne des Wor-
tes. Zwischen Künstler und Zu-
schauern entspann sich ein enger
Austausch, für den die besonde-
re, fast schon familiäre Atmosphä-
re im Haus des Gastes beste Vor-
aussetzungen bot. Spontan und
schlagfertig bezog er sein Publi-
kum immer wieder ein, unter-
stützt von seinem Mini-Klon Frie-
demännchen. Denn Friedemann
Weise war nicht allein gekom-
men. In einer kleinen Schachtel
hatte er sein Alter Ego mitge-
bracht, das sich immer wieder -
im wahrsten Sinne des Wortes -
„out oft he box“ in die Show ein-
klinkte und dazu auf eine Lein-
wand projiziert wurde. Das gab es
selbst beim traditionsreichen
Windecker Matineeverein noch
nicht: ein Künstler, der gleich
zweimal auf der Bühne steht.
Dem Matineeverein war es einmal
mehr gelungen ein neues, gleich-
zeitig bundesweit bekanntes Ge-
sicht des deutschen Kabaretts
erstmalig nach Windeck zu holen.
Friedemann Weise, bekannt aus
seinen regelmäßigen Auftritten im

Fernsehen und im Radio, ist zu
Recht preisgekrönt. Zuletzt wur-
de er 2024 mit dem Deutschen
Kleinkunstpreis ausgezeichnet.
Mehr hochklassige Kleinkunst
können Sie am 17. April um 20
Uhr mit Jess Jochimsen und sei-
nem Programm „Von allen guten
Geistern“ erleben. Der vielfach
preisgekrönte Autor und Kabaret-
tist packt ausreichend Vernunft,
Solitarität und Gelassenheit ein
und verordnet sich Optimusmus,
Weitere Auftritte finden am 9. Mai
um 20 Uhr mit Anna Folger mit
ihrem neuen Programm „Spielver-
sprechend“ und am 31. Mai um
11.15 Uhr mit Konrad Beikircher
statt. Er wird auf seiner Ab-
schiedstournee im Haus des Gas-
tes auftreten. Mit seinem Pro-
gramm „Arrivederci“ wird der
Künstler nach 47 Jahren zum sei-
ner Bühnenpräsenz nochmal Hö-
hepunkte und Geschichten aus
seinen Programmen präsentieren.
Bei Fragen/Anregungen wenden
Sie sich bitte an
karten@matineeverein.de
oder telefonisch unter
02243/929295180.
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English Country Dance -
Wer hat Lust,
mit uns zu tanzen?
TanzSportFreunde Seelscheid

Unser Repertoire reicht von Tän-
zen aus dem Mittelalter über Ba-
rock und Regency bis hin zu neu-
en, historisierenden Tänzen im Stil
von Playfords „Country Dances“.
Getanzt wird in der Gasse, im
Kreis oder im Square. Aber auch
modernere Tänze kommen bei uns
nicht zu kurz und es kann auch
einmal ein Partytanz dabei sein.
Wir finden uns meist zu Paaren
zusammen, tanzen jedoch ohne
festen Partner, daher sind auch
Einzelpersonen bei uns herzlich

willkommen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Wir treffen uns
jeden Dienstag in der Grundschule
Am Wenigerbach, Breite Str. 26, in
53819 Neunkirchen-Seelscheid.
Beginn um 20 Uhr, Ende gegen
21:30 Uhr. Kommt doch einfach mal
vorbei und probiert es aus - ihr wer-
det sehen, es macht unglaublich
viel Spaß. Wir freuen uns auf euch!
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de.

Wussten Sie schon...,
dass Paprikakerne essbar sind?

Die Samen in Gemüsepaprikas
sind grundsätzlich unbedenklich
und können ohne Sorge mitge-
gessen werden. Viele entfernen
sie aufgrund des bitteren Ge-
schmacks und der festen Konsis-
tenz - dabei stecken in den Ker-
nen wertvolle Nährstoffe, die für
die Gesundheit von Vorteil sein
können. Hannah Zeyßig von der
Verbraucherzentrale NRW er-
klärt: „Paprikasamen enthalten
Ballaststoffe, die die Verdauung
fördern. Außerdem liefern sie se-
kundäre Pflanzenstoffe wie Caro-
tinoide und Polyphenole. Diese
Stoffe besitzen gesundheitsför-
dernde Eigenschaften, darunter
antioxidative, antimikrobielle,
entzündungshemmende, antidia-
betische, antiadipöse (gegen

Übergewicht wirkende) sowie
krebshemmende Wirkungen.
Zudem sind sie eine gute Quelle
für ungesättigte Fettsäuren, die
den Fettstoffwechsel positiv be-
einflussen können, wenn sie
mitverarˆbeitet oder gemahlen
werden.“ Bei Gewürzpaprikas wie
Peperoni, Chili und Spanischer
Pfeffer hingegen sollte man vor-
sichtig sein: Die Samen dieser
schärferen Sorten enthalˆten den
Stoff Capsaicin, der für die Schär-
fe verantwortlich ist. Dieser kann
zu Reizungen im Mund und Ma-
gen-Darm-Trakt führen. Daher ist
es ratsam, die Samen schärferer
Paprikasorten nicht oder nur in
sehr kleinen Mengen zu verzeh-
ren. Quelle: Verbraucherzentrale
NRW e.V.
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Pflege fair organisieren - auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger
Angehöriger stellt viele Familien
vor große Herausforderungen.
Besonders belastend ist es, wenn
die Verantwortung hauptsächlich
bei einer Person liegt, während
andere Familienmitglieder weiter
entfernt wohnen. Dabei gibt es
zahlreiche Möglichkeiten, wie auch
Angehörige aus der Distanz zur
Entlastung beitragen können.
Unterstützung beiUnterstützung beiUnterstützung beiUnterstützung beiUnterstützung bei
organisatorischen organisatorischen organisatorischen organisatorischen organisatorischen AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die
direkte Versorgung. Viele Aufga-
ben lassen sich unabhängig vom
Wohnort übernehmen. Dazu zäh-
len etwa die Koordination von Arzt-
terminen, das Ausfüllen von For-
mularen oder die Beantragung von
Unterstützungsleistungen. Auch die
Planung von Wohnungsanpassun-
gen kann aus der Ferne organi-
siert werden. Eine strukturierte
Aufgabenverteilung hilft, die Be-
lastung gleichmäßiger zu vertei-
len. Eine sogenannte Helferkonfe-
renz, bei der alle Beteiligten ge-
meinsam die Zuständigkeiten fest-
legen, kann dabei sehr hilfreich
sein. Digitale Beratungsmöglich-
keiten, etwa per Videogespräch,
erleichtern die Abstimmung auch
über größere Entfernungen hinweg.
Soziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen. Auch
Personen aus dem näheren Um-
feld wie Nachbarinnen und Nach-
barn oder ehrenamtliche Besuchs-
dienste können eine wertvolle Un-
terstützung sein. Sie übernehmen
kleinere Aufgaben im Alltag oder

bieten Gesellschaft. Angehörige,
die weiter entfernt wohnen, kön-
nen passende Angebote recher-
chieren und die Kontaktaufnahme
erleichtern.
Emotionale UnterstützungEmotionale UnterstützungEmotionale UnterstützungEmotionale UnterstützungEmotionale Unterstützung
nicht unterschätzennicht unterschätzennicht unterschätzennicht unterschätzennicht unterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch
das Gespräch ein wichtiger Be-
standteil der Unterstützung. Re-
gelmäßiges Zuhören - sowohl ge-
genüber der pflegebedürftigen Per-
son als auch gegenüber der Haupt-
pflegeperson - trägt dazu bei, emo-
tionale Belastungen zu verringern
und das Gefühl der Isolation zu
vermeiden. Kommunikation ist
ein zentraler Bestandteil einer
gelungenen Pflegeorganisation.
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„Es gibt für jedes Haus die passende Wärmepumpe“
Großer Erfolg: Mehr als 850 Besucher beim Wärmepumpen-Infotag - Reges Interesse am Heizungstausch

Mit über 850 Besuchern war der
Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg am 26. Februar ein
voller Erfolg. Energiesparkommis-
sar Carsten Herbert als Top-Ex-
perte, bekannter YouTuber und
Bestsellerautor und Anja Floe-
tenmeyer-Woltmann, Wärme-
pumpen-Beirätin der EU-Kom-
mission, begeisterten mit pra-
xisnahen und herstellerunabhän-
gigen Informationen.
„Das große Interesse zeigt: Die
Menschen in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis nehmen die Wärmewen-
de ernst und wollen konkret han-
deln“, freut sich Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energieagen-
tur Rhein Sieg. „Unser Ziel, neu-
tral und hochwertig zu informie-
ren, haben wir voll erreicht.“
„Für das größte Erstaunen sorgt
dabei immer wieder die Informa-
tion, dass der Anteil von Wärme-
pumpen an aktuell verkauften
Heizungen bereits bei 47 Prozent
liegt“, so Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann. „Die Wärmepumpe ist der
neue Standard. Und viele sind
dankbar, wenn sie die Förderme-
chanik verstehen. Mein Tipp: Hat
man sich die Fördermittel gesi-
chert, verpflichtet das nicht zum

sofortigen Einbau. Dafür hat man
drei Jahre Zeit.“
Experten zeigten LösungenExperten zeigten LösungenExperten zeigten LösungenExperten zeigten LösungenExperten zeigten Lösungen
für jedes Hausfür jedes Hausfür jedes Hausfür jedes Hausfür jedes Haus
Energiesparkommissar Carsten
Herbert demonstrierte anhand
praktischer Beispiele, wie Haus-
besitzende den Energiebedarf ih-
res Gebäudes ermitteln können.
Seine gut untermauerte Aussage
„Es gibt für jedes Haus eine pas-
sende Wärmepumpe!“ fand großen
Anklang.
Anja Floetenmeyer-Woltmann in-
formierte im Anschluss umfassend
über aktuelle Fördermöglichkei-
ten, Preisentwicklungen und ge-
setzliche Rahmenbedingungen.
Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe
sollte in der Regel zwischen
28.000 und 38.000 Euro kosten -
mehr nicht. Bereits heute sind die
laufenden Betriebskosten einer
Wärmepumpe niedriger als bei
einer Öl- oder Gasheizung.
Dadurch spare man in einem
durchschnittlichen Haus schon
jetzt 500 Euro pro Jahr. Laut Anja
Floetenmeyer-Woltmann werden
die Preise für Öl und Gas deut-
lich steigen, der für Strom dage-
gen voraussichtlich konstant
bleiben.

Lokale Partner unterstützenLokale Partner unterstützenLokale Partner unterstützenLokale Partner unterstützenLokale Partner unterstützen
UmsetzungUmsetzungUmsetzungUmsetzungUmsetzung
In einem Beratungsmarathon führ-
ten viele Besucher bereits am Ver-
anstaltungsabend konkrete Ge-
spräche mit den zehn anwesen-
den Heizungsherstellerfirmen, die
von lokalen Fachbetrieben unter-
stützt wurden, sowie den 15 neu-
tralen Energieberatern der Bon-
ner Energie Agentur, der Energie-
agentur Rhein-Sieg und der Ver-
braucherzentrale NRW. Dabei ver-
einbarten Interessierte direkt
weitere Beratungstermine für in-
dividuelle Heizungsprojekte.
„Unsere Empfehlung: Bauen Sie
keine neue Gas- oder Ölheizung
ein“, so Celia Schütze, Geschäfts-
führerin der Bonner Energie Agen-
tur. „Auch wenn wieder die Mög-
lichkeit eröffnet werden sollte:
Vertrauen Sie nicht auf ‚Grünes
Gas‘ oder ‚Grünes Öl‘. Bislang gibt
es keine Perspektive, dass in drei
Jahren ausreichend davon vorhan-
den ist. Dementsprechend teuer
werden sie sein - das heißt, man
läuft so in ein großes Kostenrisi-
ko. Entscheiden Sie sich lieber für
sichere Kosten, gut verfügbare
Energie und für eine moderne und
klimaneutrale Technik.“
Positive Resonanz undPositive Resonanz undPositive Resonanz undPositive Resonanz undPositive Resonanz und
konkrete Projektekonkrete Projektekonkrete Projektekonkrete Projektekonkrete Projekte
„Die Veranstaltung war toll“,
zeigt sich Besucher Guido Knorr im
Anschluss begeistert. „Die Technik
wurde gut erklärt und auch die mög-
lichen Förderungen. Ich werde nun
im Anschluss auf zwei Heizungs-
bauer zugehen und mir Angebote
zur Wärmepumpe einholen.“
Weitere BeratungsangeboteWeitere BeratungsangeboteWeitere BeratungsangeboteWeitere BeratungsangeboteWeitere Beratungsangebote
verfügbarverfügbarverfügbarverfügbarverfügbar
Die Energieagentur Rhein-Sieg

und die Bonner Energie Agentur
haben den Wärmepumpen-Infotag
erfolgreich für Bonn und den
Rhein-Sieg-Kreis gewinnen kön-
nen. Über mehrere Monate hin-
weg haben sie dafür eng und kon-
struktiv zusammengearbeitet.
Für alle, die nicht teilnehmen
konnten oder weitere Beratung
wünschen, stehen die beiden En-
ergieagenturen mit ihren Bera-
tungsangeboten zur Verfügung.
www.bonner-energie-agentur.de
sowie www.energieagentur-rsk.de
Über die Über die Über die Über die Über die Wärmepumpen-InfotageWärmepumpen-InfotageWärmepumpen-InfotageWärmepumpen-InfotageWärmepumpen-Infotage
(www(www(www(www(www.w.w.w.w.waermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-aermepumpen-
infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):infotag.de):
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine bundesweite Initiative mit zehn
Großveranstaltungen, einer Exper-
ten-Telefonaktion sowie Online-
Events im Herbst 2025/Frühjahr
2026. In ausgewählten Modellkom-
munen informieren Energiespar-
kommissar Carsten Herbert als Top-
Experte, bekannter YouTuber und
Bestsellerautor sowie Anja Floeten-
meyer-Woltmann, Wärmepumpen-
Beirätin der EU-Kommission, über
den Heizungstausch, Fördermittel
und rechtliche Rahmenbedingun-
gen. Die Initiative wird vom Bun-
desverband Wärmepumpe (bwp e.
V.) unterstützt und richtet sich an
Ein- und Zweifamilienhausbesitzen-
de, die herstellerunabhängig über
ihre Heizungsoptionen informiert
werden möchten.
Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
Bonner Energie Agentur (BEA),
Heike Richter, 0228/763 727 65,
hr@bonner-energie-agentur.de
Energie Agentur Rhein-Sieg,
Elke Lichtenberg, 02242/969300,
elke.lichtenberg@
energieagentur-rsk.de
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Grüner Beruf mit Zukunft
Warum sich junge Talente für den GaLaBau entscheiden
Wer nach der Schule etwas Sinn-
volles starten, mit den Händen ar-
beiten und sichtbare Ergebnisse
schaffen möchte, ist im Garten- und
Landschaftsbau (GaLaBau) genau
richtig. In diesem Beruf gestalten
junge Talente aktiv die Lebensräu-
me von morgen - vom privaten Gar-
ten über Sportanlagen und Stadt-
parks bis hin zu nachhaltigen Na-
turräumen und begrünten Dächern.
Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit Zukunft mit WWWWWachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinnachstum und Sinn
In Zeiten von Klimawandel und
wachsendem Umweltbewusstsein
gewinnt der GaLaBau stetig an Be-
deutung. Fachkräfte haben hier bes-
te Zukunftsaussichten und werden
dringend gesucht - in kleinen Fach-
betrieben ebenso wie in großen
Unternehmen. Viele Branchen ver-
ändern sich stark durch die techno-
logische Entwicklung, insbesondere
durch die zunehmende Bedeutung
von Künstlicher Intelligenz (KI). Tho-
mas Wiemer vom Ausbildungsför-

Bei der Bei der Bei der Bei der Bei der VVVVVerlegung von erlegung von erlegung von erlegung von erlegung von TTTTTrittstufen ist handwerkliches Geschick undrittstufen ist handwerkliches Geschick undrittstufen ist handwerkliches Geschick undrittstufen ist handwerkliches Geschick undrittstufen ist handwerkliches Geschick und
TTTTTeamarbeit gefreamarbeit gefreamarbeit gefreamarbeit gefreamarbeit gefragt.agt.agt.agt.agt. F F F F Fotos:otos:otos:otos:otos:     AuGaLa/ReidelAuGaLa/ReidelAuGaLa/ReidelAuGaLa/ReidelAuGaLa/Reidel

derwerk Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau e. V. (AuGaLa) erläu-
tert: „Diese Tatsache sorgt in vielen
Berufen für erhebliche Unsicherheit.
Das ist bei uns im GaLaBau nicht
der Fall: Nützliche KI-Tools können
zwar viele Teilaufgaben überneh-
men, aber im Kern ist und bleibt
unsere Arbeit im Wortsinn eine hand-
werkliche.“ Der „Faktor Mensch“
ist im GaLaBau nicht zu ersetzen,
dazu kommt, dass die Bedeutung
der Branche stetig wächst. Mit The-
men wie Klimaschutz, Artenvielfalt,
Renaturierung und Nachhaltigkeit
sind Landschaftsgärtnerinnen und -
gärtner mehr denn je gefragte Fach-
leute. Die Ausbildung eröffnet bes-
te Perspektiven - feste Arbeitsplät-
ze, gute Verdienstmöglichkeiten
und vielfältige Weiterbildungswe-
ge bis hin zum Meister oder zum
eigenen Betrieb.
Was junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartetWas junge Menschen hier erwartet
In der dreijährigen Ausbildungszeit

erleben die Nachwuchskräfte, wie
Technik und Natur zusammenwir-
ken: Sie pflastern Wege und Terras-
sen, pflanzen Bäume, Staudenbee-
te und Hecken, bauen Teiche, verle-
gen Rollrasen und setzen moderne
Maschinen und digitale Messtech-
nik ein. Ein anspruchsvolles Arbeits-
feld ist auch die Gebäudebegrü-
nung: Zur Anpassung an den Klima-
wandel sind Dachgärten und Fassa-
denbegrünungen mehr denn je ge-
fragt. Im GaLaBau zählt Teamgeist,
handwerkliches Geschick, körper-
liche Fitness und ein Gespür für Ge-
staltung. Thomas Wiemer bringt es
auf den Punkt: „Wer gern draußen
ist und Arbeitsfortschritte sehen
will, wird hier glücklich. Arbeiten im
Garten- und Landschaftsbau heißt,
aktiv für eine lebenswerte Zukunft
einzutreten - für Biodiversität, nach-
haltige Stadtgestaltung und natur-
nahe Erholung. Es ist eine Karriere
mit Hand und Herz, bei der man
täglich sieht, was erschaffen wur-
de.“ Die Vielfalt innerhalb der Bran-
che zeigt sich nicht zuletzt in unter-
schiedlichen Spezialisierungen der
Fachbetriebe. Für alle anerkannten
Ausbildungsbetriebe im GaLaBau
gilt: Sie bieten eine breite Berufs-
ausbildung auf Basis der bundes-
weit gültigen Ausbildungsordnung,
die alle wesentlichen Fertigkeiten,
Kenntnisse und Fähigkeiten des Be-
rufsbildes vermittelt. Dazu gehören
zum Beispiel Themen wie Pflanzen-
kunde, Bautechnik, Arbeitssicher-
heit, Naturschutz, Maschinen- und
Gerätetechnik. Für Spezialthemen
gibt es darüber hinaus zusätzliche

überbetriebliche Lehrgänge.
Tipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den EinstiegTipps für den Einstieg
Ein Schülerpraktikum oder ein Fe-
rienjob helfen, den Beruf kennen-
zulernen. Viele Betriebe bieten
Schnuppertage an und freuen sich
über interessierte Jugendliche, über
junge Frauen wie junge Männer.
Die duale Ausbildung kombiniert
Praxis im Betrieb und Theorie in der
Berufsschule - und legt den Grund-
stein für viele spannende Wege in
einer stabilen und umweltrelevan-
ten Branche. Wer will, kann sich
später zum Meister / zur Meisterin
oder zur Technikerin / zum Techni-
ker weiterbilden, je nach Schulab-
schluss auch ein Studium im Land-
schaftsbau oder Umweltmanage-
ment anschließen. Thomas Wiemer
„Eltern sind in der Phase des Über-
gangs von der Schule zum Berufsle-
ben wesentliche Berater. Sie wün-
schen sich für ihr Kind Sicherheit,
Zufriedenheit und Entwicklungs-
möglichkeiten. Der GaLaBau bietet
all das: eine sinnvolle Aufgabe, gute
Aufstiegschancen und Fachkräfte,
die gebraucht werden.“ Wer sich
jetzt für ein Praktikum interessiert,
hat gute Chancen, in kurzer Zeit ei-
nen echten Einblick in den Beruf zu
bekommen - im Frühjahr ist besonders
viel zu tun für die Profis für Garten und
Landschaft. Ausführliche Informatio-
nen zum abwechslungsreichen land-
schaftsgärtnerischen Beruf sowie
Praktikums- und Ausbildungsstel-
len gibt es zum Beispiel online auf
http://
www.landschaftsgaertner.com.
AuGaLa
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag
Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der Wech-
sel zwischen Sitzen und Stehen,

entlastet den Rücken und akti-
viert die Muskulatur. Auch kleine
Büro-Workouts mit Widerstands-
bändern oder Balancekissen las-
sen sich leicht in den Tagesablauf
integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-

dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit akus-
tisch optimierten Räumen oder
Noise-Cancelling-Technik kann
der verbesserten Konzentration
beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlenohlfühlenohlfühlenohlfühlenohlfühlen
steigersteigersteigersteigersteigert die Motivationt die Motivationt die Motivationt die Motivationt die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen,
persönliche Gestaltungselemen-
te oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raum-
temperatur und die Luftqualität
spielen eine wichtige Rolle für
das Wohlbefinden. So lohnt es
sich auch mal einen Blick auf
das Thermostat zu werfen und
regelmäßig die Arbeitsräume zu
lüften.

Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein. Für eine erfolg-
reiche Bewerbung ist ein selbst-
bewusstes Auftreten entscheidend.
Wer sich fit und wohl fühlt, strahlt
das oft auch aus. Soft Skills wie
Belastbarkeit, Selbstorganisation
und Gesundheitsbewusstsein sind
in vielen Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wich-
tige Grundlage für beruflichen Er-
folg. Wer Bewegung, Ergonomie
und Komfort in den Arbeitsalltag
integriert, schafft die besten Vor-
aussetzungen für eine produktive
Karriere.
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Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:Erscheinung:
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs

Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:Annahmeschluss:
dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der dienstags in der VVVVVorwocheorwocheorwocheorwocheorwoche,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt
Präzisions-Mähaggregate,
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911
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